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VORWORT 

Liebe Geschwister! 
Mit Dankbarkeit und großer Freude dürfen wir euch wiederholt die Notenausga-

be unseres bewährten Liederbuches in die Hand geben. 

Die Textausgabe des Liederbuches für den Gemeinde- und Familiengesang er-
schien zum ersten Mal im Jahr 1983. Damals wurden viele Lieder dem bis dahin be-
nutzten »Drei- bzw. Vierband« entnommen und mit einer Reihe von neuen Liedern 
zu diesem Gesangbuch zusammengestellt. 1994 kam noch ein Anhang mit weiteren 
120 Liedern hinzu und 2000 erschien das gesamte Liederbuch erstmals als Noten-
ausgabe. Mit den Jahren entstand der Wunsch, das Liederbuch zusätzlich auch mit 
einer größeren Schrift anzubieten, damit insbesondere unsere älteren Geschwister 
unbehindert am Gesang teilnehmen können. Diesem Wunsch durfte 2010 mit der 
Textausgabe unseres Liederbuches im Großformat entsprochen werden. 

Immer wieder wird uns aufs Neue bewusst, welch einen großen geistlichen 
Schatz wir an den 1311 Liedern in diesem Sammelband haben. Viele der Lieder 
sind in der Erweckungszeit oder in der Verfolgungszeit entstanden; sie drücken 
einen tiefen Glauben und eine enge Gemeinschaft des Dichters mit dem Herrn 
und Seinem Wort aus. Einige der Lieder sind schon mehrere Hundert Jahre alt, 
doch verlieren sie nicht an Wert, weil sie vom Wort Gottes durchtränkt sind, und 
beleben, trösten und stärken die Seele immer wieder aufs Neue. Freilich kommt 
hier und da die altdeutsche Ausdrucksweise zum Vorschein, doch haben wir sie 
nur mit größter Vorsicht dem heutigen Sprachgebrauch angepasst. Eine Änderung 
würde nicht nur die Dichtkunst verletzten, sondern in vielen Fällen auch den tie-
feren Inhalt des Liedes entstellen. 

Teilweise sind links über dem Notensatz zusätzliche Liednummern vermerkt. 
Diese Liedtexte lassen sich auch auf die Melodie der angegebenen Liednummern 
singen. Zudem haben einige Lieder ein „a“ hinter der Nummer. Diese Nummern 
finden Sie im Anhang noch einmal als „b“-Variante mit einer zweiten Melodie. 

Trotz intensiver Bemühungen ließen sich leider nicht alle Angaben zu den Auto-
ren und Rechtsinhabern ermitteln; wir bitten um Verständnis und sind für eventuelle 
Hinweise dankbar. 

Möge dieses Buch zur Glaubensstärkung und zur Verherrlichung unseres Herrn 
dienen sowie zur Verkündigung der Frohen Botschaft beitragen. Gott segne uns alle 
beim Singen. 

Der Herausgeber
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5. Indem die Stunden fliehen, so mit dem Herrn vereint, / erwarte ich den Morgen, an dem Er mir 

    erscheint, / wo Ihn die wohlgeschmückte Braut / in Klarheit und Vollendung schaut.


